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bitte vormerken:
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Halle 11.2, Stand PO21 
(Datext-Stand)
Generalversammlung 
mit Partnertreff
1.+ 2.Juni 2007, Köln.

Der Strukturwandel in der gesamten 
Dentalbranche, gekennzeichnet durch 
fortschreitende Globalisierung, gesund-
heitspolitische und gesamtwirtschaft-
liche Veränderungen sowie technisch 
innovative Entwicklungen, hat sich zu 
einem harten Verdrängungswettbewerb 
entwickelt. Die zahntechnischen Labora-
torien stehen vor einer riesigen Heraus-
forderung, um sich vor dem Hintergrund 
verschlechterter Rahmenbedingungen 
erfolgreich zu behaupten und zukunfts-
sicher zu positionieren. 
Bekanntlich haben gerade in wirtschaft-
lich angespannten Zeiten die Betriebe 
Vorteile und Zukunftschancen, die sich 
Kooperationen im wirtschaftlichen, tech-
nischen und personellen Bereich öffnen. 
Doch die Mitgliedschaft allein ist kein 
Garant für eine Besserstellung. Die Stär-
ke unseres Wirtschaftverbundes und die 
Höhe des Nutzens, den jeder Einzelne 
ziehen kann, ist abhängig vom Enga-
gement und aktiven Einsatz seiner Mit-
gliedsbetriebe. 

Der DENTAGEN-Wirtschaftsverbund will 
seinen Mitgliedern maximalen Nutzen 
und größtmögliche Unterstützung bie-
ten. Deshalb mein Appell: Tragen Sie – 
auch in Ihrem eigenen Interesse – durch 
Ihren Input und Ihr Mitwirken dazu bei, 
dass sich DENTAGEN konsequent weiter 
entwickeln kann, um dieses Ziel zu errei-
chen. Wir freuen uns auf viele anregende 
Gespräche auf der IDS und beim Part-
nertreff. 

Karin Schulz
Vorstandsvorsitzende

01 /2007

Die 32. Internationale Dental-Schau erwartet die Besucher vom 20. bis zum 24. März 
2007 auf dem Kölner Messegelände.                                         Foto: Koelnmesse

Internationale Dental-Schau öffnet 
Ende März in Köln ihre Türen

Die IDS, veranstaltet vom Verband der Deutschen Dental-Industrie und der 
Koelnmesse, ist die weltweit größte und wichtigste Fachmesse für Zahnmedizin und 
Zahntechnik. In diesem Jahr fi ndet sie vom 20. bis zum 24. März statt.

Alle zwei Jahre trifft sich dort die inter-
nationale Dentalbranche in Köln, um die 
aktuellsten Produkte, die fortschrittlichs-
ten Techniken und die allerneuesten Per-
spektiven vorzustellen, zu entdecken und 
zu diskutieren. Der gesamte dentale Welt-

markt spiegelt sich in der einzigartigen 
Angebotsbreite und -tiefe der Internatio-
nalen Dental-Schau wider. Alle relevanten 
Zielgruppen der Dentalwelt werden hier 
zusammengeführt.
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Karin Schulz

Hier trifft sich die Welt der Zahntechnik und -medizin



Firmenportrait SHERA Werkstoff-Technologie GmbH & Co. KG 

Qualität direkt vom Hersteller
Die SHERA Werkstoff-Technologie GmbH 
& Co. KG mischt seit 1983 kräftig in 
der internationalen Dentalbranche mit.

Im niedersächsischen Lemförde entwi-
ckelt, produziert und vertreibt das 
Team der SHERA auf einer Gesamt-
fl äche so groß wie zwei Fußballfelder 
täglich viele Tonnen an hochwertigem 
Dentalgips, Einbettmassen für den 
Präzisionsguss und hochviskosen Sili-
konen. Legierungen lässt SHERA in 
deutschen Gießereien nach eigenen 
Rezepturen herstellen. Auch Kunst-
stoffe, Trenn-, Strahl-, Polier- und Rei-
nigungsmittel gehören zum Lieferpro-
gramm des seit 1997 nach ISO 9001 
zertifi zierten Familienunternehmens. 
Insgesamt sind rund 1500 Positio-
nen für nahezu alle zahntechnischen 
Bereiche im aktuellen Dentalkatalog 
vertreten. 
Rund 70 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter sorgen dafür, dass die Quali-
tät der Produkte und Serviceleistun-
gen stets stimmt. Sie arbeiten in den 
Bereichen Forschung & Entwicklung, 
Qualitätssicherung, Zahntechnik, 
Produktion, Logistik, Vertrieb und 
Verwaltung. Durch das bundesweite 
Außendienstnetz hält SHERA direkten 
Kontakt zum Kunden. Damit hat das 
Unternehmen ein Ohr direkt am Markt 
und kann Kundenwünsche - auch dank 
der eigenen Forschungs- und Entwick-
lungsabteilung - zeitnah umsetzen.
Einen hohen Stellenwert nimmt die 
Nachbetreuung der Kunden ein. Auf 
Wunsch organisiert SHERA Schulun-
gen vor Ort. Schnelle Antworten auf 
technische Fragen erhalten Kunden 
auch telefonisch durch das Team der 
Zahntechnikermeister und Zahntech-
niker aus dem Hause SHERA. Als 
Hersteller von Dentalprodukten hat 
das Unternehmen alles im Griff: von 

der Eingangskontrolle der Rohwaren 
bis hin zur Auslieferung der fertigen 
Produkte. „Wir prüfen an jeder Stel-
le, ob unsere sehr hohen Ansprüche 
an eine konstant exzellente Qualität 
unserer Produkte erfüllt sind. Da sind 
wir extrem pingelig!“, versichert Jens 
Grill, Geschäftsführer der SHERA. Und 
das wissen die mehr als 7000 Kunden 
in Deutschland und Österreich sowie 
die zahlreichen Händler weltweit zu 
schätzen.
Die bewährten SHERA-PRODUKTE 
sind auch im Online-Shop unter 
www.shera.de zu fi nden. Jedes einzel-
ne DENTAGEN-Mitgliedslabor, das sich 
dort anmeldet und die Aufträge online 
abwickelt, profi tiert von einem zusätz-
lichen Rabatt in Höhe von 2% auf alle 
dort bestellten Artikel. Noch ein Plus: 
Im Shop verfügt jeder Kunde über seine 
persönliche Übersicht zu Rechnungen, 
Gutschriften sowie „alten“ Warenkör-
ben  – für mehr Überblick über den 

Laborbedarf und einen vereinfachten, 
schnelleren Bestellvorgang.
Weitere Informationen unter:
SHERA Werkstoff-Technologie GmbH 
& Co. KG
Espohlstraße 53
49448 Lemförde
Tel.: +49 (0) 5443 / 99 33 0
Fax: +49 (0) 5443 / 99 33 100
www.shera.de
info@shera.de

In diesem Gebäude im niedersächsischen Lemförde ist die SHERA Werkstoff-Tech-
nologie GmbH & Co. KG ansässig.
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Spendenübergabe an „Lilith“ und „AG Drogen“

Dentaurum unterstützt Vereine

Die Pforzheimer Vereine „Lilith e. V.“ 
und „Aktionsgemeinschaft Drogen e.V.“ 
konnten sich über eine großzügige Spen-
de des Ispringer Dentalunternehmens 
Dentaurum freuen.

„Lilith e. V.“ ist eine Fachberatungsstel-
le zur Information und Prävention gegen 
sexuellen Missbrauch von Mädchen und 
Jungen. Die „Aktionsgemeinschaft Dro-
gen e. V.“ berät, begleitet und behandelt 
Jugendliche in Problemlagen, Suchtge-

Aus Steuer- und 
Wirtschaftsrecht

fährdete und Suchtkranke, sowie deren 
Bezugspersonen. 
Die Geschäftsleitung der Dentaurum-
Gruppe, Mark S. Pace und Axel Winkel-
stroeter, übergab den Vereinen jeweils 
einen Scheck in Höhe von € 2.500.- als 
Zeichen der Wertschätzung und zur 
Unterstützung der geleisteten Arbeit. 

Dentaurum wünscht beiden Organisatio-
nen weiterhin viel Erfolg bei ihren vielfäl-
tigen und hilfreichen Aufgaben.

Änderungen im Steuerrecht ab 2007
Einige Änderungen gibt es ab 2007 in 
der Steuergesetzgebung. Die wichtigsten 
Änderungen haben wir für Sie zusam-
mengestellt:
Der Sparerfreibetrag für Zinseinkünfte 
wird von 1.370€ bei Alleinstehenden 
bzw. 2.740€ auf 750€ / 1.500€ in 2007 
abgesenkt. Die Neuregelung wird schon 
bei erheblich geringeren Zinseinkünften 
zu einer Besteuerung führen. 
Tipp: Sie sollten Ihre Sparerfreibeträge 
bei den Banken überprüfen. Erhalten die 
Banken keine andere Mittelung, werden 
die Sparerfreibeträge entsprechend antei-
lig abgesenkt.
Der Abzug für Aufwendungen für das 
häusliche Arbeitszimmer ist in der Re-
gel ab 2007 nicht mehr möglich, da 
das Arbeitszimmer den Mittelpunkt der 
gesamten berufl ichen Tätigkeit bilden 
muss. 
Tipp: Weiterhin abziehbar sind Anschaf-
fungen von Inventar für das häusliche 
Arbeitszimmer (Computer, Aktenschrank, 
Bürostuhl, etc.).
Der Steuersatz für Spitzenverdiener wird 
um 3 Prozentpunkte angehoben (so 
genannte „Reichensteuer“).
Das Kindergeld und der Kinderfreibetrag 
werden nur noch bis zum 25. Lebensjahr 
gewährt (bisher 27. Lebensjahr).
Andreas Römer
Steuerberater
Für Rückfragen – zu diesen oder anderen 
Steuer- oder Finanzthemen - stehen wir 
gerne zur Verfügung!
HNV Steuerberatungs GbR,  
Thesingsallee 10, 33332 Gütersloh
Telefon:  0 52 41 / 91 70 339
Fax:  0 52 41 / 91 70 317
Email:  hnv-steuerberatung@t-online.de

Axel Winkelstroeter (Geschäftsleitung Dentaurum), Herr H. Stickel (Aktionsgemein-
schaft Drogen e.V.), Angela Blonski (Leiterin Lilith-Beratungsstelle), Maité Frey (Vorsit-
zende des Vereins Lilith e.V.) und Mark S. Pace (Geschäftsleitung Dentaurum) bei der 
Übergabe der Spendenschecks.  Mit den jeweils € 2.500 können beide Vereine ihre 
gemeinnützige Tätigkeit in Pforzheim ausweiten.



B. Dubielzyk

Bernd Dubielzyk
DENTAGEN- 
Regionalbeauftragter

++ news ++ news ++
news ++ news ++
++ news ++ news ++

Termine
DENTAGEN

Qualifi zierungsoffensive

•  Christina Bennewitz aus Berlin hat als 
DENTAGEN-Regionalbeauftragte für 
die Region Berlin und Brandenburg 
von Anneliese Sittek übernommen.

•  In der Region Schleswig-Holstein und 
Hamburg hat Hartmut Zenker aus 
Altenholz Carsten Andresen im Amt 
des DENTAGEN-Regionalbeauftragten 
abgelöst.

•  Im Rahmen der IDS in Köln findet vom 
22.03.07 bis zum 24.03.07 das den-
technica-Forum statt.

•  DENTAGEN-Partnertreff und -General-
versammlung, Freitag, 01.06.07 und 
Samstag, 02.06.07 in Köln

•  4. Jahrestagung der Deutschen Ge-
sellschaft für Kosmetische Zahnme-
dizin e.V. (DGKZ) am 18. und 19. Mai 
in München

•  DENTAGEN finden Sie auf der IDS in 
Halle 11.2 am Stand P021.

Mit rund 1.600 Anbietern aus 50 Län-
dern  wird die IDS ihre Position als 
weltweit größte und bedeutendste Leit-
messe der Dentalbranche nochmals 
deutlich ausbauen.
Täglich von 9 bis 18 Uhr können die Be-
sucher hier vom 20. bis zum 24. März 
2007 Angebote aus dem Zahnärztlichen 
und Zahntechnischen Bereich sowie aus 
den Bereichen Infektionsschutz und –
wartung, Dienstleistungen, Informati-
ons-, Kommunikations- bzw. Organisa-
tionssysteme und –mittel begutachten. 
Ein vielfältiges Rahmenprogramm run-
det das Messeangebot ab.

Freitag, 02.03.2007
Vortrag: Fata Morgana - zahntechnische 
Zukunft? (Kostenstellenrechnung)
Zielgruppe: ZTM, ZT
DENTAGEN-Preis: 99,00 €
Geseke
Referent: Claus-Jürgen Möll

Mittwoch, 04. u. Donnerstag, 05.04.2007
Cercon Press & Smile
Zielgruppe: ZTM, ZT
DENTAGEN-Preis: 269,00 €
Neuss
Referent: Jochen Peters

Freitag, 20.04.2007
Workshop: Fata Morgana - zahntechni-
sche Zukunft? (BWA und Kalkulation)
Zielgruppe: ZTM, ZT
DENTAGEN-Preis: 99,00 €
Geseke
Referent: Claus-Jürgen Möll

Freitag, 11. u. Samstag, 12.05.2007
Curric. „Implantatprothetik“ – Teil 3
Zielgruppe: ZTM, ZT
DENTAGEN-Preis: 645,00 €
Limburg a. d. Lahn
Referenten:  Drs. Dr. Streckbein 
 Hassenpfl ug, Müller

Freitag, 07. u. Samstag, 08.09.2007
Curric. „Implantatprothetik“ – Teil 1
Zielgruppe: ZTM, ZT
DENTAGEN-Preis: 645,00 €
Limburg a. d. Lahn
Referenten:  Drs. Dr. Streckbein 
 Hassenpfl ug, Müller
Alle Preise zzgl. MwSt.

Informationen und Anmeldungen:
DENTAGEN
Steinstraße 14, 45657 Recklinghausen
Tel.:  02361 / 106290
Fax:  02361 / 1 0629 15
Mail: dentagen@dentagen.de

Bernd Dubielzyk ist 
Zahntechniker aus 
Leidenschaft. 
Seine Lebensdevise: 
„Streben nach Perfek-
tion in allen Lebens-
bereichen“ überträgt 
er auch auf seinen 
Beruf.

Er verarbeitet nicht nur hochwertige 
Materialien, sondern bietet seinen Pati-
enten auch modernstes Know-how an, 
damit ihr Zahnersatz sowohl ästhetisch 
als auch funktionell höchsten Ansprü-
chen gerecht wird.
Bernd Dubielzyk wurde 1968 in Berlin 
geboren. Er ist verheiratet und Familien-
vater.
1998 legte er in Münster seine Meister-
prüfung als Zahntechniker ab und mach-
te sich ein Jahr später mit einem eigenen 
Dentallabor unter dem Namen „SEKKO 
Zahntechnik“ selbstständig.
Bereits seit 2001 ist Bernd Dubielzyk Mit-
glied des DENTAGEN-Wirtschaftsverbun-
des eG. Seit dem Jahr 2003 ist er auch 
als DENTAGEN-Regionalbeauftragter für 
die Regierungsbezirke Bremen und 
Weser-Ems tätig.
Die SEKKO Zahntechnik in Hude / Wüs-
ting ist seit 2004 zudem ein zertifi ziertes 
Fachlabor für Implantatprothetik und seit 
2006 autorisiertes Fachlabor der DIR-Sys-
tem-Funktionsanalyse. Seit dieser Zeit 
arbeitet Bernd Dubielzyk auch eng mit 
Fachautoren zusammen.
Bernd Dubielzyk genießt in seiner Frei-
zeit das Familienleben. Bereits seit seiner 
Schulzeit ist er ein begeisterter Windsur-
fer, wobei ihm die Nähe größerer Gewäs-
ser zugute kommt.
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IDS öffnet ihre Türen


